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Verbandsliga Herren Süd

SC Hemmingen-Westerfeld : TSV Algesdorf II 
Sonntag, 12.03.2023, 15:30 Uhr

Schreiber macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom SC Hemmingen-
Westerfeld, als Stefan Schreiber sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des
TSV Algesdorf II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jan Holzendorf, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Holzendorf / Hehmann waren im Doppel gegen Linke /
Henne nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten dagegen am Nachbartisch Ceylan / Schreiber letztlich parat, um Märtens / Möller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Mit nur
einem Satzverlust gingen Scholz / Schimetzek gegen Buth / Fuchs durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Jan
Holzendorf gegen Fabian Möller durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ganz
mithalten konnte Serkan Ceylan, beim 9:11, 11:8, 11:13, 9:11 gegen Claas Märtens, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte Stefan Schreiber wiederum letztlich parat, um sich
gegen Mike Henne durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Carsten Linke zeigte Guido Hehmann seinem Gegner die Grenzen
auf. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Scholz im Spiel gegen Felix Fuchs, das
0:3 verloren ging. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Einen knappen Erfolg feierte indes Florian Schimetzek beim 11:7, 11:9, 8:11,
10:12, 11:5 gegen Jonas Buth, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SC Hemmingen-Westerfeld und des TSV Algesdorf II in
die Box. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jan Holzendorf Claas Märtens in fünf Sätzen.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0 gegen
Fabian Möller fand Serkan Ceylan von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die richtige
Herangehensweise hatte Stefan Schreiber beim 3:0-Erfolg gegen Carsten Linke von Beginn an. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den
Bovender SV, während der TSV Algesdorf II am 25.03.2023 gegen den SC Marklohe II antritt.

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld

Doppel: Holzendorf / Hehmann 1:0, Ceylan / Schreiber 0:1, Scholz / Schimetzek 1:0 
Einzel: J. Holzendorf 2:0, S. Ceylan 1:1, S. Schreiber 2:0, G. Hehmann 1:0, M. Scholz 0:1, F.
Schimetzek 1:0 

 TSV Algesdorf II
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Doppel: Märtens / Möller 1:0, Linke / Henne 0:1, Buth / Fuchs 0:1 
Einzel: C. Märtens 1:1, F. Möller 0:2, C. Linke 0:2, M. Henne 0:1, J. Buth 0:1, F. Fuchs 1:0


